
Hallo Tigerle,

ich denke, nicht nur komplexe Handlungen sind erzählenswert. Im Gegenteil. Antunes hat diesbezüglich mal
"Der alte Mann und das Meer" zusammengefasst: Ein Mann fährt zum Fischen raus, fängt einen
großen Fisch, der Fisch wird von Haien gefressen, der Mann kehrt zurück. 

Die Erzählung hat sich in meiner Kindheit so zugetragen. Ich beschreibe meine Enttäuschung angesichts der
Banalität des sterbenden Fisches und meine daraus resultierende Unruhe. Der Kescher war neu und ich
hatte auf ein Abenteuer gehofft, wusste dann aber weder mit mir noch mit dem Fisch etwas anzufangen.
Das war sehr frustrierend. Letztendlich ist mir nichts besseres eingefallen, als ihn in den Briefkasten
unserer Nachbarn zu stopfen. Abends kam dann die Nachbarin rüber.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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